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5 typische IT-Fehler in KMU –
und wie Sie sie vermeiden
Dieser Leitfaden zeigt Ihnen die fünf häufigsten IT-Fehler in

kleinen und mittelständischen Unternehmen und liefert

praxisnahe Lösungsansätze für eine stabile, sichere und

skalierbare IT-Infrastruktur.



Das Problem

Viele Unternehmen reagieren auf IT-Anforderungen situativ, statt
vorausschauend zu planen. Investitionen erfolgen ad hoc, Systeme
wachsen unkoordiniert, und die IT-Landschaft wird zunehmend komplex
und schwer wartbar.

Fehler 1: Keine klare IT-StrategieFehler 1: Keine klare IT-StrategieFehler 1: Keine klare IT-Strategie
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Die Folgen

Hohe Betriebskosten durch ineffiziente Prozesse
Fehlende Skalierbarkeit bei Wachstum
Technologische Abhängigkeiten von Einzellösungen

So vermeiden Sie den Fehler

Entwickeln Sie eine IT-Strategie, die sich an Ihren Geschäftszielen orientiert. Definieren
Sie klare Prioritäten: Welche Systeme sind geschäftskritisch? Wo besteht
Modernisierungsbedarf? Eine strukturierte IT Strategieberatung hilft Ihnen,
Investitionen planbar zu machen und die IT-Infrastruktur zukunftssicher aufzustellen.

Praxis-Tipp:

Planen Sie regelmäßige IT-Reviews ein – mindestens einmal jährlich.
So behalten Sie den Überblick und können rechtzeitig auf
Veränderungen reagieren.



Das Problem

Sicherheitsrisiken werden häufig unterschätzt – bis zum ersten Vorfall.
Fehlende Backups, veraltete Software und ungeschützte Zugänge öffnen
Angreifern Tür und Tor.

Fehler 2: Unzureichende IT SecurityFehler 2: Unzureichende IT SecurityFehler 2: Unzureichende IT Security
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Die Folgen

Datenverlust und Betriebsunterbrechungen
Compliance-Verstöße und rechtliche Konsequenzen
Reputationsschäden bei Kunden und Partnern

So vermeiden Sie den Fehler

IT Security ist kein einmaliges Projekt, sondern ein fortlaufender Prozess. Setzen Sie
auf mehrschichtige Schutzkonzepte: Firewalls, Verschlüsselung, regelmäßige Updates
und Mitarbeiterschulungen. Professionelle Checks & Audits decken Schwachstellen
auf, bevor sie zum Problem werden.

Praxis-Tipp:

Implementieren Sie eine Backup-Strategie nach der 3-2-1-Regel: drei
Kopien, zwei verschiedene Medien, eine Kopie extern.



Das Problem

Kleine IT-Teams sind oft überlastet. Routineaufgaben binden
Kapazitäten, strategische Projekte bleiben liegen. Gleichzeitig fehlt
häufig das Spezialwissen für komplexe Themen wie Cloud-Migration
oder Netzwerksicherheit.

Fehler 3: Fehlende interne IT-RessourcenFehler 3: Fehlende interne IT-RessourcenFehler 3: Fehlende interne IT-Ressourcen
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Die Folgen

Lange Reaktionszeiten bei Störungen
Verzögerte Digitalisierungsprojekte
Hohe Abhängigkeit von einzelnen Mitarbeitenden

So vermeiden Sie den Fehler

Managed Services entlasten Ihr Team nachhaltig. Ein externer IT-Dienstleister
übernimmt den laufenden Betrieb, Monitoring und Support – Sie konzentrieren sich
auf Ihr Kerngeschäft. Ein IT Service Desk sorgt für schnelle Hilfe bei Anfragen, während
ein Technical Relationship Manager als fester Ansprechpartner die Koordination
übernimmt.

Praxis-Tipp:

Definieren Sie klare Service Level Agreements (SLAs), damit
Reaktionszeiten und Verfügbarkeiten transparent sind.



Das Problem

Viele Unternehmen binden sich langfristig an einen Hersteller – oft ohne
es zu merken. Das schränkt die Flexibilität ein und macht anfällig für
Preiserhöhungen oder technologische Sackgassen.

Fehler 4: Fehlende HerstellerneutralitätFehler 4: Fehlende HerstellerneutralitätFehler 4: Fehlende Herstellerneutralität
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Die Folgen

Eingeschränkte Wahlfreiheit bei Erweiterungen
Höhere Kosten durch Vendor Lock-in
Schwierige Migration zu besseren Lösungen

So vermeiden Sie den Fehler

Setzen Sie auf Best-Of-Breed-Ansätze: Wählen Sie für jeden Bereich die jeweils beste
Lösung, statt sich auf einen Anbieter zu beschränken. Ein herstellerneutraler IT-
Dienstleister berät Sie unabhängig und integriert Systeme unterschiedlicher Hersteller
zu einer funktionierenden Gesamtlösung.

Praxis-Tipp:

Prüfen Sie bei jeder Investition, ob offene Schnittstellen und
Standards unterstützt werden – das sichert Ihre Flexibilität.



Das Problem

IT-Themen werden oft als rein technische Angelegenheit betrachtet. Die
Geschäftsführung erfährt von Problemen erst, wenn es zu spät ist.
Umgekehrt kennt die IT die strategischen Ziele des Unternehmens nicht
ausreichend.

Fehler 5: Keine regelmäßige KommunikationFehler 5: Keine regelmäßige Kommunikation

zwischen IT und Geschäftsführungzwischen IT und Geschäftsführung

Fehler 5: Keine regelmäßige Kommunikation

zwischen IT und Geschäftsführung
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Die Folgen

IT-Investitionen ohne echten Business-Nutzen
Verzögerte Reaktion auf kritische Entwicklungen
Fehlende Abstimmung zwischen Technik und Strategie

So vermeiden Sie den Fehler

Etablieren Sie regelmäßige Abstimmungsformate – etwa einen monatlichen Jour Fixe
zwischen Geschäftsführung und IT-Verantwortlichen. Hier werden Projekte, Risiken
und Prioritäten besprochen. Ein Technical Relationship Manager kann diese
Kommunikation moderieren und sicherstellen, dass beide Seiten die gleiche Sprache
sprechen.

Praxis-Tipp:

Nutzen Sie Dashboards und Reports, die IT-Kennzahlen verständlich
aufbereiten – so wird IT-Performance messbar und nachvollziehbar.
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Fazit
Die meisten IT-Probleme in KMU sind vermeidbar – wenn Sie
frühzeitig die richtigen Weichen stellen. Eine klare Strategie,
proaktive Sicherheitsmaßnahmen, externe Unterstützung bei
Ressourcenengpässen, Herstellerneutralität und regelmäßige
Kommunikation schaffen die Basis für eine stabile,
zukunftssichere IT-Infrastruktur.

Wie geht es weiter?

Sie möchten Ihre IT-Landschaft auf den Prüfstand stellen und
erfahren, wo konkretes Optimierungspotenzial besteht? Wir
unterstützen Sie mit langjährigem Fachwissen, individueller
Beratung und maßgeschneiderten Systemlösungen – von der
Analyse über die Transformation bis zum laufenden Betrieb.
Vereinbaren Sie jetzt ein unverbindliches Erstgespräch.

Gemeinsam analysieren wir Ihre aktuelle Situation und zeigen
Ihnen praxisnahe Lösungsansätze auf.

www.michael-wessel.de

kontakt@michael-wessel.de

Erstgespräch 
buchen
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